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Die Bischofskongregation und  
Papst Leo XIV. suchen einen  
neuen Erzbischof für Wien.

Gerne wollen wir  
den Vatikan  
dabei unterstützen,  
und zwar mit  
unserem Gebet.

Wir bitten in einer Reihe 
von Anbetungstagen in 

unserer Erzdiözese Wien 
um einen "Hirten nach 

Jesu Herzen".  
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Herzliche Einladung zum

Gedanken zum Hirten 
aus einer Predigt Kardi-
nal Schönborns:
… Nur eines ist wichtig: Dass 
er ein Hirte nach dem Herzen 
Jesu ist. Wenn er ein Hirte ist 
wie Jesus ihn sich wünscht, 
wird er die Sprache der Her-
zen finden, …

Hilfen & Betrachtungen  
für die Anbetung

drei Betrachtungspunkte: 
(Anleihen bei Papst Benedikt XVI.)

 1. Jesu große Hirtenrede beginnt mit dem überraschenden Wort: 
"Amen, Amen: Ich sage Euch: ich bin die Tür zu den Schafen" (Joh. 
10,7). Der Hl. Vater schließt daraus: "Ob jemand ein wirklicher Hirte ist, 
zeigt sich darin, dass er durch Jesus als die Tür eintritt" (S. 321). Wer als 
Hirte der Herde Jesu vorangehen will, muss selber Jesus nachfolgen" 
(Joh. 21,19).

2. Hirte und Herde müssen einander kennen: " die Schafe folgen ihm, 
sie kennen seine Stimme" (Joh. 10,31). Die Herde ist nicht Eigentum 
des Hirten ... Je deutlicher die Stimme des Hirten nicht seine, sondern 
die Christi ist, desto vertrauter klingt sie den Menschen.

3. Jesus ist Hirte und Lamm in eins: Sein Geheimnis ist, dass er nicht 
Leben nimmt, sondern gibt. ... Es gibt kein Hirtenamt ohne das Kreuz 
Jesu und unsere Kreuzesnachfolge Jesu. Das ist wohl das schwerste am 
Hirtenamt nach dem Herzen Jesu. Es ist aber auch das Glaubwürdigs-
te und das Stärkste, das Wirksamste! Nie ist Jesus mehr Hirte als am 
Kreuz, da er, von der Erde erhöht, alle an sich zieht.

Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt 
gibt sein Leben hin für die Schafe. 
Der bezahlte Knecht aber, der nicht 
Hirt ist und dem die Schafe nicht ge-
hören, sieht den Wolf kommen, lässt 
die Schafe im Stich und flieht; und 
der Wolf reißt sie und zerstreut sie. 
Er flieht, weil er nur ein bezahlter 
Knecht ist und ihm an den Schafen 
nichts liegt. Ich bin der gute Hirt; ich 
kenne die Meinen und die Meinen 
kennen mich, wie mich der Vater 
kennt und ich den Vater kenne; und 
ich gebe mein Leben hin für die 
Schafe. (Johannes 10, 11-15)

Psalm 23 (Der Herr ist mein Hirt)

Der HERR ist mein Hirt, nichts wird 
mir fehlen. Er lässt mich lagern auf 
grünen Auen und führt mich zum Ru-
heplatz am Wasser. Meine Lebenskraft 
bringt er zurück. Er führt mich auf 
Pfaden der Gerechtigkeit, getreu sei-
nem Namen. Auch wenn ich gehe im 
finsteren Tal, ich fürchte kein Unheil; 
denn du bist bei mir, dein Stock und 
dein Stab, sie trösten mich. Du deckst 
mir den Tisch vor den Augen meiner 
Feinde. Du hast mein Haupt mit Öl ge-
salbt, übervoll ist mein Becher. Ja, Güte 
und Huld werden mir folgen mein 
Leben lang und heimkehren werde ich 
ins Haus des HERRN für lange Zeiten.
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